
«Ja, ich will!»
Faire Renten endlich 
auch für Ehepaare.

Jetzt unterschreiben  
und direkt einschicken.



Ehepaare werden heute bei der AHV 
diskriminiert. Denn wo Konkubinats-
paare mit zwei getrennten AHV-Renten 
bis zu 200 Prozent des Höchstbetrags 
einer AHV-Rente erhalten, bekommen 
Ehepaare maximal 150 Prozent des 
Höchstbetrags. Und zwar selbst dann, 
wenn beide Ehepartner während des 
ganzen Erwerbslebens voll einbezahlt 
haben. 
 
Die AHV ist die solidarische 1. Säule der 
Altersvorsorge in der Schweiz. Sie soll 
den Existenzgrundbedarf der Rentnerin-
nen und Rentner sichern. Es ist nur fair, 
dass alle Paare unabhängig von der 
gewählten Lebensform die gleiche 
Unterstützung erhalten. Deshalb soll die 
bisher geltende Begrenzung auf 150% 
für Ehepaare vollständig aufgehoben 
werden. Dies ist die fairste Lösung für 
alle Paare.  

Deshalb jetzt unterschreiben und 
mithelfen, die Ehe-Diskriminierung 
endlich abzuschaffen!

Ja zu fairen AHV-Renten  
auch für Ehepaare –  
Diskriminierung der Ehe  
endlich abschaffen!

829 Zeichen

?
KonkubinatspaarEinzelperson Verheiratetes Paar

Monatliche AHV-Maximalrente

2‘390.- 4‘780.- 3‘585.-
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